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HHaalllloo  lliieebbee  HHaannddbbaallll--FFaannss    

uunndd  FFrreeuunnddee  ddeess  HHCC  SSwwiissssaaiirr  
 

 

 

ie Saison ist vorbei. Leider er-

ging es unserer Mannschaft 

diese Meisterschaft wie bereits die 

Saisons vorher auch schon. Wir 

wurden Tabellenletzter, obwohl wir 

so viele Tore wie schon lange nicht 

mehr geschossen hatten.  

 

Am 11. April ging die 55. GV über 

die Bühne. Zwei Vorstandsmitglie-

der reichten nach langjähriger Ar-

beit im Vorstand ihren Rücktritt ein. 

Die beiden Posten konnten aber 

wiederbesetzt werden (siehe Bericht 

des Präsidenten im Innenteil).  

 

Am Samstag, 23. Juni 2012 findet in 

der bxa-Anlage in Bassersdorf unser 

traditionelles Turnier statt. Wir hof-

fen, dass vielleicht auch ein paar 

Passivmitglieder den Weg in die 

Halle finden werden.  

 

So, nun wünsche ich Euch viel 

Spass beim Durchstöbern der 

NEWS.  

  

Euer Redaktor 

Dani 
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Adressen HC Swissair (1. Teil) 
 

Präsident Abächerli Willy 

 Zürichstrasse 11E 

 8185 Winkel 

 Tel.P.: 044 865 13 66 

 Tel.G.: 044 332 91 40    

 e-mail: willy13@gmx.ch 

 

Vizepräsident Rihs Markus 

 Lenggstrasse 3 

 8193 Eglisau  

 Tel.P.:  01/867 07 87 

 Tel.G.:             

 e-mail: markus.rihs@gmx.ch    

 

Technischer Leiter Aeschbach Andreas 

 Rütihofstrasse 6 

 8102 Oberengstringen 

 Tel.P.:  

 Tel.G.:   

 e-mail: andreas.aeschbach@bluemail.ch 
 

 

Kassier Luque Juan 

 Opfikonerstrasse 19 

 8303 Bassersdorf  

 Tel.P.: 044 837 21 10 

 Tel.G.: 044 814 11 81 
 e-mail:  lunog@freesurf.ch  

 

Aktuar Geering Heiner 

 Kapellstrasse 55  

 8105 Regensdorf  

 Tel.P.:  044 840 09 43 

 Tel.G.:  044 840 11 55    

 e-mail: heiner.geering@raegitreuhand.ch 
 

Redaktion NEWS /Sponsoring Keller Daniel  

 Postfach 18 

 5612 Villmergen  

 Tel.P.:  056 610 85 35 

 Tel.G.: 056 619 92 68  
 e-mail: hcswissair@danikeller.ch 
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Adressen HC Swissair (2. Teil) 
 

 

 

Organisator (-in) vakant  
 (wird durch den Gesamtvorstand wahrgenommen) 

  

 

 

Club-Trainer Gantenbein Matthias 

 Hagenholzstrasse 45 

 8302 Kloten  

 Tel.P.: 01/813 56 92 

 e-mail: matthias.gantenbein@ch.sauter-bc.com  

 

 
 

 

 

Schiedsrichter vakant  
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Offizielle MAZDA-Vertretung 

6032 Emmen-Waldibrücke � Tel. 041 280 17 22 

Fax. 041 280 17 10 � garage_mathis_ag@freesurf.ch 

 

 



Handballclub Swissair 
 

 

 

5 

 

 
 

 

 

 

Liga M4-02 
 

Resultate Meisterschaft 2011/12 
    

A  17.09.11, 14:00 Uhr HC Pfadi Dietlikon - HC Swissair 22 : 12 

A  01.10.11, 14:00 Uhr TV Witikon - HC Swissair 23 : 16 

H  08.10.11, 16:30 Uhr HC Swissair - Schwamendingen 16 : 24 

H  12.11.11, 15:00 Uhr HC Swissair - HC Rorbas 19 : 27 

H  17.12.11, 16:30 Uhr HC Swissair - Züri West Handball 1 10 : 22 

A  14.01.12, 17:00 Uhr Züri West Handball 1 - HC Swissair 21 : 11 

H  21.01.12, 16:30 Uhr HC Swissair - HC Pfadi Dietlikon 23 : 18 

A  28.01.12, 17:30 Uhr HC Rorbas - HC Swissair 30 : 15 

A  04.02.12, 15:00 Uhr Schwamendingen - HC Swissair 40 : 25 

H  17.03.12, 16:30 Uhr HC Swissair - TV Witikon 17 : 29 

 

H = Heimspiel,   A = Auswärtsspiel 

 

 

 

 

Schlussrangliste Meisterschaft 2011/12  
 

 

1.  Schwamendingen Handball  10  312 : 185 20 

2.  TV Witikon  10  243 : 198 16 

3.  HC Rorbas  10  223 : 232 8 

4.  HC Pfadi Dietlikon  10  172 : 208 8 

5.  Züri West Handball 1  10  166 : 201 6 

6.  HC Swissair  10  164 : 256 2 
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Liebe Sportskameradinnen und Sportskamera-

den 
 

 
as allerwichtigste vorneweg. Am Mittwoch, 11. April 2012 
hat die ordentliche Generalversammlung stattgefunden. 
 

Wie Ihr wisst, haben auf diesen Zeitpunkt zwei langjährige Vorstandsmitglieder 
Ihren Rücktritt bekannt gegeben. Wir hatten zwar ein Jahr Zeit Nachfolger zu 
suchen, doch schon bald stellte sich heraus, dass dies nicht einfach sein würde. 
Ist dies ein Zeichen der Zeit? Sind, wie man immer wieder hört, immer weniger 
Leute bereit sich in einem Verein aktiv zu engagieren und Verantwortung zu 
übernehmen.  Wie auch immer. Wir hatten schlussendlich zwei Interessenten 
für das Amt des Technischen Leiters wovon sich einer kurzfristig zurückzog. 
Somit blieb Andreas Aeschbach als Kandidat übrig und er wurde in Abwesen-
heit einstimmig als Technischer Leiter gewählt. 
 
Ein zusätzliches Mitglied zeigte ein gewisses Interesse an der Aufgabe des 
Kassiers, wusste aber nicht, ob er überhaupt im Verein bleiben würde, da er mit 
seinen handballerischen Ambitionen bei uns oft alleine dasteht. Jedenfalls hat 
der Vorstand vor Beginn der GV noch diskutiert, was zu machen wäre, falls am 
Ende der GV der Posten des Kassiers noch nicht besetzt wäre: 
 

• ausserordentlich GV (würde nur etwas bringen, falls jemand Gedenkzeit 
benötigen würde) 

• Buchhaltung extern geben (sollte für einen kleinen, unkomplizierten Ver-
ein wie uns nicht nötig sein   zudem könnten wir das Geld für besseres 
ausgeben) 

• Auflösung des Vereins 
 

Die handballerischen Ambitionen, zahlreicheren Trainingsbesuche (was Bedin-
gung für ein geordnetes Handballtraining ist) und eine Trainingsgemeinschaft 
mit einem anderen Verein wurden dann ausgiebig diskutiert. Der Vorstand hat 
versprochen, das Thema Trainingsgemeinschaft aktiv anzugehen worauf sich 
Juan Luque  bereit erklärt hat, das Kassier Amt zu übernehmen. Auch er wurde 
einstimmig gewählt. 
 
Herzlichen Dank den Beiden für die Bereitschaft die Ämter zu übernehmen und  

** Herzlich Willkommen im Vorstand ** 

D
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Ivan Sangiuliani und Andreas Frühstück wurden anschliessend für Ihre langjäh-
rige, engagierte Mitgliedschaft im Vorstand mit einem guten Tropfen Wein ver-
dankt und verabschiedet. 
 
Leider hatten wir dieses Jahr nur Vereinsaustritte und keine Eintritte zu vermel-
den. Alle Mitglieder wurden einmal mehr aufgefordert Werbung für unseren 
Verein zu machen 
 
Ansonsten verlief die GV gewohnt reibungslos, Kasse 2011 und Budget 2012 
wurden genauso angenommen wie das Jahresprogramm. 
Vor allem dank den guten Erlösen aus unserer Mitarbeit an der Bassersdorfer 
Fasnacht und an der Street Parade fiel die Rechnung 2011 sehr positiv aus, so 
dass allen GV Teilnehmern im Anschluss an die GV wieder einmal ein Imbiss 
offeriert wurde. 
 
Was bleibt sonst über das Vereinsjahr zu berichten? 
Wir haben das Guthaben, welches wir bei unserem Sponsor Taurus Sport ha-
ben dazu benutzt, um neue Spielerleibchen zu posten. Da wir noch weitere 
Sponsoren gefunden haben, konnten 
wir deren Beiträge vollumfänglich in 
unserer Kasse verbuchen. Wir haben 
ein neues Druckverfahren benutzt um 
ein originelles Leibchen-Design zu 
kreieren. Es zeigt den Flieger unseres 
Vereinslogos auf einer Flugpiste lan-
den/starten. Nur schon diese Leibchen 
zu sehen, wäre der Besuch eines 
Spieles wert ☺! 
 
Das alljährliche Handballturnier wurde 
wegen Renovationsarbeiten in Nü-
rensdorf wieder einmal in unserer 
Heimhalle BXA durchgeführt. Das wur-
de allseits positiv aufgenommen. Wir 
als Verein haben in der BXA den Vor-
teil, dass wir kurzfristig auf Grund der 
Anzahl teilnehmenden Mannschaften 
entscheiden können, ob wir selber 
wirtschaften wollen oder nicht. In  
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Nürensdorf müssen wir eine Festwirtschaft betreiben, egal wie viele Mannschaf-
ten mitmachen und das ist nicht immer lukrativ. 
 
Unsere Teilnahme an der Bassersdorfer Fasnacht und an der Street Parade 
habe ich bereits erwähnt. Schade war, dass wir für die Street Parade zu wenig 
Vereinsmitglieder motivieren konnten. Damit wir trotzdem beide Stände halten 
konnte, haben wir externe Leute organisiert, welche natürlich in den eigenen 
Sack‘ gearbeitet haben. Hoffen wir, dass dies dieses Jahr besser sein wird. 
 

Leider konnte der Grillplausch nicht durchgeführt werden, dafür fanden die Aus-
landreise, diesmal ins traumhaft schöne Prag, und die Chlausfeier statt. Beide 
Anlässe waren wie immer gelungene ‚Events‘ und die Daheimgebliebenen ha-
ben wiedermal was verpasst (Berichte an anderer  Stelle in dieser News). 
 
Und zum Schluss noch etwas positives. Der HC Swissair kann noch immer 
Handball spielen. Das haben wir vor allem beim einzigen Spiel, welches wir in 
der letzten Saison gewonnen haben, gezeigt. Wenn wir bei jedem Spiel mit dem 
gleichen Engagement, mit der gleichen Konzentration und dem gleichen Sie-
geswillen antreten würden, dann würden wir auch in Zukunft vermehrt Punkte 
holen. Die Siegesfreude war entsprechend gross. Leider waren wir auf den Sieg 
nicht vorbereitet, sodass der Harass Bier in der Garderobe gefehlt hat ☺ ! 
 
Ich wünsche allen einen schönen Sommer : und nicht vergessen, am 23. Juni 
findet das nächste HC Swissair Turnier in der BXA  statt ! Wir hoffen auf viele 
Supporter, nicht nur wegen den Leibchen. 
  
 
Herzlichst, euer Präsi 
 
 
 
Willy  
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Das neue Dress 

 
er Meisterschaftsspiel vom Samstag, 21. Januar 2012 (HC Swissair - Pfadi 

Dietlikon) spielte der HC Swissair in seinem neuen Dress.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das neue Dress ist komplett für uns kreiert worden und konnte dank Mithilfe von neuen 

Sponsoren realisiert werden.  

 

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei den Firmen Zürich-Flughafen 

(Leibchen) und Immobilien-House Gossweiler, Niederlenz (Hose) und natürlich auch 

Taurus-Sports (Mithilfe beim Gestalten des Dresses) für die Unterstützung unseres 

Vereins bedanken.  

 

 

P
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Hoi mitenand 
Es ist soweit!  

 

ch habe mich nach einigem hin und her entschieden, die Redaktion unserer 

Vereinszeitschrift "NEWS" nach 14 Jahren an den Nagel zu hängen. Auch die NEWS 

in der jetzigen Form wird es vermutlich nicht mehr geben! 

 

Der Entscheid reifte nach dem Meisterschaftsspiel in der Saalsporthalle in der 

vergangenen Saison. Nach dem Spiel disskutierten Daniela und ich mit einigen Spielern 

über unsere NEWS und auch weshalb praktisch niemand am Kreuzworträtsel 

mitgemacht hat, trotz Preisen (insgesamt 2 Aktiv und 2 Passivmitglieder!).  

 

Bei dieser Diskussion kam aber auch zu Tage, dass es einige Aktivmitglieder in 

unserem Club gibt, die unsere Vereinszeitschrift gar nicht lesen. Einige gab es, die nicht 

einmal wissen, wo sie diese hingelegt haben (evtl. direkt ins Altpapier?). 

 

Dazu kommt noch, dass seit vielen vielen Jahren niemand etwas für die NEWS machen 

will, dass heisst, praktisch niemand ist bereit, auf die Bitte des Redaktors einmal einen 

kleinen Bericht über einen Anlass oder ein Spiel zu schreiben. Aber alle wollen alles im 

Heft haben.  

 

Dies geht am Schluss irgendwie nicht auf! Eine Ausgabe unserer NEWS benötigt doch 

ca. 20-25 Stunden an Arbeit mit Vorbereitung, Schreiben, Zusammenstellen, in die 

Druckerei gehen und alles mit ihr organisieren und schlussendlich das Versenden.  

I
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Nach den Gesprächen damals in der Saalsporthalle begann ich mich ernsthaft zu fragen, 

für wenn und weshalb ich denn überhaupt die News fabriziere. Es geht wie gesagt auch 

darum, dass ich unser Vereinsorgan praktisch alleine mit Inhalten fülle. Hätte ich nicht 

Willy, Bulli  und meine Freundin Daniela (hat die ganzen Inserenten organisiert und 

machte Fotos an den Spielen), würde ich alles alleine machen und schreiben!  

 

Das kann es doch nicht sein! Ich habe dann nochmals einen Anlauf genommen, indem 

ich eine Online-Umfrage gestartet habe, weil ich wissen wollte, wie unsere 

Aktivmitglieder zu unserer Vereinszeitschrift stehen. Dabei kam meiner Meinung nach 

teils erschreckendes zu Tage.   

 

Praktisch alle Befragten, die die Online-Umfrage mitgemacht haben, finden unsere 

NEWS gut. Es kam aber auch heraus, dass wie eigentlich von mir erwartet beinahe 

niemand bereit ist etwas dafür zu tun. Es gab auch einige die fanden, es müssen mehr 

Fotos und Berichte von unseren Anlässen ins Heft. Wer macht denn die Berichte und 

Fotos?  

 

Es gab auch kritische Bemerkungen betreffend Druckqualität. Man kann die Qualität 

stark steigern, dass stimmt! Aber ein solches Heft mit der Qualität eines Programm-

heftes kann sich unser Club in keinster Art und Weise leisten. Kommt hinzu, dass auch 

niemand von uns eine Fotokamera mit Spitzenobjektiv sein Eigen nennt, dass 

Spitzenfotos während den Spielen liefern könnte (betreffend Geschwindigkeit /  

Sportfotografie). 

 

Und die Summe dieser Aussagen brachten mich zu dem Entschluss, nach 14 Jahren als 

verantwortlicher Redaktor mit der NEWS aufzuhören. Ich weiss zur Zeit noch nicht, 

wie und in welcher Form unsere Vereinszeitschrift weiter existieren wird, dass muss der 

Vorstand dann entscheiden.  
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Ich möchte aber kurz noch darauf eingehen, was in meinen 14 Jahren als Redaktor alles 

passiert ist:  

 

Ich habe die Redaktion 1996 übernommen. Damals erschien die NEWS noch im A4-

Format. Ich habe jedoch bald einmal zusammen mit dem Vorstand entschieden, auf A5 

zu wechseln, denn zum Versand kam jedes Mal noch ein Umschlag und ein teureres 

Porto hinzu. Dies reduzierte sich im Format A5, konnten wir doch die NEWS ohne Um-

schlag an die Mitglieder versenden.  

 

Weil wir im Club ein Aktivmitglied hatten, der Mitinhaber einer Druckerei war, hat uns 

dieser 2500 Umschläge produziert. So sah unsere Vereinszeitschrift mit jeder Ausgabe 

aussen genau gleich aus. Als diese Umschläge jedoch alle gebraucht worden waren, 

stellte ich auf einen selber fabrizierten um.  

 

Im Jahre 2003 entschied ich mich dann das erste Mal aus Privaten Gründen (Fami-

lie/Beruf) die Redaktion an jemanden anderen zu übergeben. 2007 jedoch kam ich zu-

rück und übernahm die Verantwortung unserer NEWS wieder.  

 

In meiner Zeit als Redaktor produzierte ich insgesamt 29 Exemplare der NEWS und 2 

Spezielle Ausgaben (40 Jahre und 50 Jahre Vereinsjubiläum).  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Relativ bald habe ich auch mit der Integration von Inseraten begonnen, denn dadurch fi-

nanzierte sich unsere Vereinszeitschrift von alleine. In meinem letzten Jahrgang  



Handballclub Swissair 
 

 

 

17 

 

unterstützte mich dabei meine Freundin Daniela sehr, denn sie hatte grosse Erfahrung 

damit von ihrem letzten Arbeitgeber dem SC Langenthal, bei dem sie in der Abteilung 

Sponsoring tätig war.  

 

So, nun genug in der Vergangenheit gewühlt. 

 

Ich möchte mich bei folgenden Personen recht herzlich für die Unterstützung bedanken:  

 

• Meiner Freundin Daniela, die wie erwähnt sehr viele Inserenten für unsere NEWS 

angeworben und betreut hat.  

 

• Unserem Präsidenten Willy und Bulli, die immer wenn ich Sie angefragt habe, 

sofort bereit waren, einen Bericht zu schreiben.  

 

• Der Druckfabrik Züri (Serkan Firat / Omar Turcato), die immer auf unsere Be-

dürfnisse in Sachen Druck eingingen und auch mit einem Inserat den Farbdruck 

unseres Umschlages ermöglichten.  

 

• Und natürlich all unseren Inserenten, die es uns ebenfalls ermöglicht haben, eine 

solch professionelle Vereinszeitschrift zu produzieren.  

 

 

Die Redaktionsfamilie sagt  

Tschüss, Goodbye, Au revoir, Addio, Despedida, До свидания,  
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Wer kennt sie nicht, die Travellergruppe des HC Swissair? 
 

eit vielen Jahren schon organisiert unser langjähriger Aktivspieler Bulli Jahr für 

Jahr eine Vereinsreise, ohne Handball. Immer wird er von zahlreichen 

Vereinsmitgliedern und deren Anhang begleitet.  

 

Destinationen wie Hamburg, Prag, Tirol,  und einige mehr standen bisher auf der Liste.  

 

Dieses Jahr geht die Reise vom 13.-16. September nach Palma de Mallorca. Wir 

wünschen dem Team jetzt schon viel Spass und freuen uns bereits jetzt auf die Frage:  

 

Wohin geht es wohl 2013?  

S
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a die Rega als gemeinnützige Stiftung keinen Franken vom Staat erhält, ist 
sie voll und ganz auf ihre Gönnerinnen und Gönner angewiesen. Auch Ihr 

Beitrag ist wichtig, damit wir jederzeit das Menschenmögliche tun können. Im 
Falle eines Falles auch für Sie. 
 
Melden Sie sich jetzt an! 
 
Mit folgendem Mindestbeitrag werden Sie Gönner  
der Rega: 
 
CHF 30.-   Einzelperson 
CHF 40.- Kleinfamilie (allein erziehender Elternteil mit Kindern bis 18 Jahre) 
CHF 60.- Für 2 Personen (Ehe- oder Konkubinatspaare) 
CHF 70.- Familie (Eltern mit Kindern bis 18 Jahre) 
 
Die Gönnerschaft gilt für das laufende Kalenderjahr. Sie tritt mit der Einzahlung in Kraft. Bei Nichterneuerung er-
lischt sie am 15. Mai des darauffolgenden Jahres.  
 
 

Im Namen aller, die auf medizinische Hilfe aus der Luft angewiesen sind, dankt 
die Rega für Ihre Unterstützung. 

D
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Traveller-Gruppe 

PRAG-REISE HC SWISSAIR 22. – 25.09.2011 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

inmal mehr ging es traditionell mit dem HC Swissair auf Städtereise. Der grosse 

Teil traf sich frühmorgens am Flughafen Kloten, um den Jumbolino Richtung Prag 

zu nehmen.  

 

 

Wenige buchten den Flug selbst und 

trafen dann abends im gemeinsamen 

Hotel ein. In knapp 1.5 Stunden landeten 

wir in Prag (schöner Anflug quer über 

die Stadt). Zwei Taxis waren von Bulli, 

unserem zuverlässigen Organisator, 

bereits bestellt, welche uns in Windeseile 

vor unserem zentral gelegenen Hotel 

„Trinidad Residence“ absetzte. Der Sandstrand und der Margherita fehlten, aber sonst 

herzlicher Empfang und schöne Zimmer. Willy und Markus hatten eine Zwei-Zimmer-

Suite. Das Bad war mit einer Muschel-Badewanne ausgerüstet,  vom Feinsten! 

E
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Am ersten Abend besuchten wir ein typisches Restaurant, wo Haxen, Schnitzel und 

böhmische Küche im allgemeinen angeboten wurden.  Es wurde geschlemmert, 

getrunken und gelacht. Da konnte auch die komplizierte Zahlerei der Stimmung keinen 

Abbruch tun.  

 

Bei einem traditionellen Schlummi wurde der erste Reisetag abgeschlossen.  

 

 

Zum Frühstück trafen wir uns im Untergeschoss unserer Residenz.  Die Auswahl war 

ok, der Service halt teilweise nicht so wie in unserem Ländle. Wie immer war Freiheit 

in der Gestaltung des Tages angesagt. Die einen gingen shoppen und flanieren, andere 

besuchten Sehenswürdigkeiten wie Prager Burg, Altstadt etc und andere liessen sich 

Prag mit der Strassenbahn zeigen. Der dazu notwendige günstige 3-Tagespass liess alle 

Möglichkeiten offen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am zweiten Abend war durch die Initiative von Heiner und Alfons wieder ein Besuch 

eines Feinschmecker-Lokales angesagt. Das „La Bohème“ war hervorragend, bot 8 oder 

10 Gänge-Menüs an, alles durchmischt mit Nanoküche und feinen Tropfen. Heiner, 

Judith, Alfons, Ruth, Juan, Maria und Markus liessen es sich schmecken und verliessen 

nach Mitternacht die Lokation Richtung Hotel. Der Rest der Gesellschaft verbrachte 

einen Abend mit Fleisch und Konzert, der scheinbar auch ganz  in Ordnung war. 
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Am 3. Tag ging’s wieder Richtung Innenstadt mit Flanieren, Shoppen etc. Wir 

verabredeten uns für den Nachmittag zu einer Moldaufahrt. Schönes aber kühles Wetter 

begleiteten uns auf dieser Flussfahrt. Wein, Bier, Mineral oder Kaffee wurden 

konsumiert und die schönen Sehenswürdigkeiten vom Fluss aus bestaunt. 

 

 

 

Am Abend machten wir 

einen auf Einheit und gingen 

allesamt in ein schönes 

tschechisches Bistro, unweit 

von unserem Hotel. Wir 

assen da sehr gut, der Service 

war gut organisiert und 

schnell. Es war ein sehr 

schöner und gelungener 

Abend , welchen wir mit 

einem Bummel Richtung 

Altstadt und herrlicher 

Aussicht auf die beleuchtete Burg ausklingen liessen.  
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Eine durchaus gelungene Reise, welche ich im Namen aller Teilnehmer an Bulli, 

unseren Hauptorganisator sehr verdanke. Es klappt immer hervorragend und der 

Zusammenhalt und Spass haben jedes Mal einen sehr grossen Stellenwert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns alle schon jetzt auf den 

nächsten Ausflug. 

 
Einer der Teilnehmer 

 

Markus (Rhis) 
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Was haben Blondinen und Tornados gemeinsam? -Es fängt mit 

einem leichten blasen an und dann ist dein Haus weg. 

 

Ein kleines Mädchen hat ein nagelneues Mountain-Bike zu 

Weihnachten bekommen.  

Kommt ein berittener Polizist vorbei, sieht das Bike und fragt: "Na 

Kleine, hast du das Fahrrad vom Christkind bekommen?  

 Das Mädchen: "Ja ... "  

 Polizist: "Tut mir Leid aber da musst du 30 Euro Strafe zahlen, da 

 fehlt das Licht. Sag das dem Christkind nächstes mal."  

 Fragt dass Mädchen: "Hast du das Pferd auch vom Christkind 

 bekommen?"  

 "Ja das hat mir das Christkind gebracht."  

 Das Mädchen: "Dann sag dem Christkind nächstes mal dass das  

 Arschloch hinten dran kommt und nicht oben drauf!!  
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Bassersdorfer Fasnacht 2012 
(Samstag 18. Februar)  
 
 

Jubiläum; nach meinen Unterlagen 

waren wir das zehnte Mal dabei. 
 

iesmal wieder im Februar traf sich 
eine unermüdliche Helfertruppe des 

HC Swissair am Samstag 18. Februar zur 
traditionellen Bassersdorfer-Fasnacht. 
Das Führen der Festwirtschaft des 
FAKOBA-Zeltes stand wieder an. 
Wieder hatten wir die Möglichkeit für die 
Vereinskasse einen namhaften Zu Stupf 
zu erarbeiten. Vielen Dank dem 
Organisator. 
 
Diesmal versuchte es unser Präsi Willy mit gutem Zureden genügend Personal 
anzuwerben. Besten Dank. 
 
Wir durften wiederum einige Newcomer als Helfer begrüssen. Wir trafen uns um 
18.45 Uhr beim Festzelt. Das Wetter war gut, nicht zu kalt und noch trocken. 
Nach dem Einrichten des Buffet, dem Auffüllen der Getränke und dem 
Vorbereiten der Festbänke konnte es so richtig losgehen. 

 
Der Organisator hatte sich mit ein paar kleinen 
Details im Helferbereich, z.B. Holzboden, wieder 
weiter verbessert. Die Musikgruppe wurde auch 
ausgewechselt, was sich aber schon nach kurzer 
Zeit als Flop erwies. 
 
Also legten wir los. Das Festzelt fühlte sich nur 
allmählich. Wir alle machten aber trotzdem unser 
Bestes. Der Abend ging aber gleichfalls zügig vorbei. 
Die „Guggenmusiken“, diesmal sechs an der Zahl in 

unserem Zelt, gaben im Abstand von drei-viertel Stunden ihr Bestes für das 
Publikum. 
 
Ich hatte irgendwie das Gefühl, dass es nicht „der“ finanzielle Abend wird. 
 

D
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Gegen den Morgen hin leerte sich das Festzelt dann doch auch endlich. Die 
schreckliche Band spielt irgendwann nach 3 Uhr in der Frühe das letzte Stück. 
Die endgültige Befreiung. 
 
Wie immer war es aber für uns noch nicht fertig. Alles musste aufgeräumt 
werden. Das Zelt wurde wieder so hergerichtet, dass am Sonntagmorgen der 
nächste Fasnachtsanlass von einer neuen Crew weiter gefeiert werden konnte. 
Zur Überraschung und unserem Schlaf zugute war die Abrechnung diesmal 
sehr zügig gemacht und Andy konnte  einen respektablen Betrag entgegen 
nehmen. 
 
Der Anlass hat hoffentlich 
wieder allen Beteiligten viel 
Spass gemacht. Die Vereins-
kasse jedenfalls bedankt sich 
für das tolle Engagement. Es 
hat sich wirklich gelohnt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besten Dank dem ganzen Helferteam. 
- Karin, Kurt Eggli, Heiner, Reto, Andy, Kurt Abächerli, Andi Aeschbacher, 
Marco, Markus, Gianni und Willy. 

 
Wir sehen uns hoffentlich wieder an der Fasnacht 2013 � Samstag 9. 
Februar. 
 
 
Gruss 
Bulli 
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MEIN CLUB 
 

Wir alle kennen es von grossen Vereinen. Ein 

 eigenes Mini-Dress, dass ich z.B. an die  

Autoscheibe usw. hängen kann.  

 

Auch wir haben ein solches im Angebot! 

 

Preis: Fr. 15.-- / Stück 

 
Es kann eine eigene Nummer gewählt werden. Bitte bei der Bestellung angeben.  

 

 

�------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Name: ...............................       Vorname: ...................................... 

 

Adresse: ................................................................ 

 

Plz: .............            Wohnort: ................................................... 

 

Menge:  ..........     Spielernummer:................................ 

 
Lieferfrist ca. 4-6 Wochen. Bestellungen bitte bis spätestens 30. Juni 2012 an: 

Keller Daniel, alte Poststrasse 1a, 5612 Villmergen AG oder per Mail an hcswissair@danikeller.ch 

�------------------------------------------------------------------------------------------------------ 



 

 



 

              

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AAggeennddaa  
Freitag, 08. Juni 2012    Mannschaftsessen 

 

Samstag, 23. Juni 2012 HC Swissair Turnier (bxa-Bassersdorf) 

  

Samstag, 07. Juli 2012 Grillfest Handballclub Swissair 

  

Samstag, 11. August 2012 Street Parade, Zürich 

  

13.-16. September 2012 Auslandsreise Palma de Mallorca  

 

Freitag, 30. November 2012   Chlaushöck / Oberembrach 

 
 

 

 

PP 

5612 Villmergen/AG 

Falls unzustellbar bitte zurück an:  

Handballclub Swissair “NEWS“ 

Postfach 18 

5612 Villmergen AG 

  


